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1 Einleitung 

Anfang Januar 2018 kam es zu einem Binnenhochwasser in Schleswig-Holstein, das 

beträchtliche Wasserstände aufwies. Im Folgenden wird die Hochwasserlage vom 3.1.-

6.1.2018 betrachtet. 

 

In der Nacht vom 3.1 auf den 4.1.2018 kam es auch zu einer Sturmflut, in deren Verlauf an 

einigen Pegeln an der Elbe und am Pegel Husum Sturmflutwasserstände erreicht wurden. 

Der Einfluss der Sturmflut auf die Wasserstände im Binnenland war jedoch so sehr gering, 

dass er hier nicht weiter betrachtet wird.  

 

In der Anlage 2 wird zusätzlich der Zeitraum September 2017 bis Januar 2018 komplett 

betrachtet. In dieser Zeit kam es aufgrund von überdurchschnittlichen Niederschlägen 

mehrfach zu hohen Wasserständen in den Gewässern. In der digitalen Version eingebettet 

ist eine diesbezügliche umfangreiche Auswertungstabelle mit 50 Pegeln. 
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2 Hydrologische Ausgangssituation 

2.1 Niederschlag 

Die in der Folge dargestellten Niederschlagsauswertungen basieren auf dem im LLUR 

eingesetzten Werkzeug HydroNetScout. Dieses ermöglicht die Analyse der Niederschläge 

für verschiedene Zeiträume und räumliche Einheiten aufbauend auf Niederschlagsradar-

messungen, welche an DWD-Niederschlagsmessstationen angeeicht werden. Alle Daten 

aus HydroNet weisen eine Datenqualität Q 3 auf, was besagt, dass die Daten mit einer 

zeitlichen Verzögerung von einem Tag angeeicht wurden. Somit kann in der Aneichung auf 

vollständige Datensätze für die dreistündigen Aneichintervalle und auch leicht verzögert 

liefernde Stationen zurückgegriffen werden. Bei den in diesem Bericht dargestellten Daten 

aus HydroNet handelt es sich jeweils um die 24-Uhr Werte. 

 

Als auslösendes Niederschlagsereignis lässt sich der Zeitraum vom 30.12.2017 bis 

05.01.2018 festmachen. Diesem vorausgegangen war ein im Vergleich zum langjährigen 

Mittel leicht feuchterer Dezember, welcher eine Überschreitung des langjährigen Wertes von 

landesweit bis zu rund 25 mm und in den Kreisen Dithmarschen und südliches Nordfriesland 

bis zu 50 mm aufwies. Gerade diese Region wies schon in den Monaten September und 

Oktober und Dithmarschen auch im November hohe Niederschlagswerte auf. 

2.1.1 Der Niederschlag im Dezember 

In HydroNet wurde der Monat Dezember in Tagesabschnitten einzeln durchgesehen, um 

Schwerpunkte des Geschehens zeitlich nachvollziehen zu können. Die entsprechenden 

Grafiken wurden in den Bericht jedoch nicht integriert, da dies von untergeordneter 

Bedeutung ist. Es zeigte sich, dass das Niederschlagsgeschehen im Dezember zu Beginn 

einzelne Tage mit kleinräumig höheren Niederschlägen von bis zu 18-24 mm pro Tag 

(nördliches Nordfriesland) und am 8.12. landesweit Niederschläge, die kleinräumig bis  

30-36 mm betrugen, aufwies. Ansonsten war das Geschehen aber besonders in der zweiten 

Dezemberhälfte durch viele Tage mit Niederschlägen geringer Intensität (<6 mm/ Tag) 

geprägt.  

 

Dies wird auch in der nachstehenden Abbildung 2.1 deutlich, wo sich an den DWD-Stationen 

gerade in der zweiten Dezemberhälfte eher geringere Niederschläge zeigen, die dann gegen 

Ende des Monats ansteigen, um dann Anfang Januar ihr Maximum zu erreichen. Deutlich 

wird jedoch hier auch ein Schwerpunkt vom 07.12.-16.12.2017. 
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Abbildung 2.1: Tagesniederschläge (6-Uhr-Werte) an ausgewählten DWD-Stationen  

Da das Radar in Boostedt an vier aufeinanderfolgenden Tagen (08.12.-11.12.) wegen 

Wassereinbruchs ausgefallen war, wird die Niederschlagssumme der Radardaten (siehe 

Abbildung 2.2) mit der Niederschlagssumme der REGNIE-Daten (Interpolation von 

Stationsdaten in die Fläche) (siehe Abbildung 2.3) für Dezember verglichen, um die 

Größenordnung der Abweichung bei weiteren Betrachtungen heranziehen zu können. 

Überschlägig lässt sich aus dem Vergleich der beiden Darstellungen ermitteln, dass im 

westlichen Schleswig-Holstein innerhalb dieser 4 Tage bis zu 45 mm Niederschlag gefallen 

sind und östlich einer gedachten Linie von Bargteheide nach Lütjenburg bis zu 30 mm. Im 

nordwestlichen Bereich des Einzugsgebietes des Nordostseekanals nahe Hanerau-

Hademarschen und Albersdorf dürften die Niederschläge innerhalb dieser 4 Tage mit einer 

Summe von rund 65 mm ihren Schwerpunkt gehabt haben. 

 

Die Betrachtung der Stationsdaten für diesen Ausfallzeitraum weicht von den Radardaten 

aus HydroNet ab, da hier 06:00 Uhr Werte mit 24-Uhr Werten verglichen werden und somit 

der Niederschlag der Morgenstunden des 8.12. in HydroNet dem 08.12. in der 

Stationsbetrachtung jedoch dem 07.12. zugeordnet wird. 
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Abbildung 2.2: Niederschlagssumme vom 1.12.2017-31.12.2017 für GfV5-Einheiten, mit einer 

Datenlücke vom 8.12-11.12.2017 (Datenquelle HydroNet) 

 

Abbildung 2.3: Niederschlagssumme vom 1.12.2017-31.12.2017 auf Basis der REGNIE-Daten 
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2.1.2  Ausgangssituation: 01.12.2017-29.12.2017 

 

 

Abbildung 2.4: Niederschlagssumme vom 1.12.2017-29.12.2017, mit einer Datenlücke vom 8.12-

11.12.2017 für GfV5 –Einheiten, (Datenquelle HydroNet) 

 

Abbildung 2.4 zeigt die Niederschlagssumme für den Zeitraum 01.12.-29.12.2017 und damit 

die Ausgangssituation vor dem hochwasserauslösenden Ereignis. Da die hier dargestellten 

Datei eine Datenlücke für den 08.12.-11.12. aufweisen, muss zu den hier dargestellten 

Daten für den Bereich östlich einer gedachten Linie von Bargteheide nach Lütjenburg noch 

rund 30 mm und für den restlichen Bereich rund 45 mm und für den nordwestlichen Bereich 

des Einzugsgebietes des Nordostseekanals nahe Hanerau-Hademarschen und Albersdorf 

rund 65 mm hinzugefügt werden. Die in Abbildung 2.4 ersichtlichen Schwerpunkte 

verschieben sich damit nicht, sondern verstärken sich nur. Einzig der Bereich nahe Hanerau-

Hademarschen gleicht sich dem unterhalb liegenden Schwerpunkt an. 

 

Entsprechend liegen die Schwerpunkte des Niederschlagsgeschehens bis zum 29.12. im 

Bereich des Bongsieler Kanals, der Arlau, der Stör und Bereich des östlichen NOKs sowie im 

Bereich zwischen NOK-Mündung und Meldorfer Bucht. 



  

 

8 

2.1.3 Hochwasserauslösende Niederschläge 

 

 

Abbildung 2.5: Niederschlagssumme 30.12.2017-05.01.2018  für GfV5 –Einheiten (Datenquelle 

HydroNet) 

 

Auslösend für das Hochwasserereignis waren die Niederschläge vom 30.12.2017 bis zum 

05.01.2018. Die Schwerpunkte des Niederschlages in diesem Zeitraum liegen in einem 

breiten Streifen östlich der Elbe, auf einer Linie zwischen Husum und Schlei, einem 

geschwungenen Bogen zwischen südlicher Eckernförder Bucht und dem Westensee und 

weiter bis zum Selenter See, sowie kleinräumigere Schwerpunkte östlich einer Linie  

Bad Segeberg – Bad Oldesloe, auf einer Linie von Geesthacht nach Schwarzenbek und auf 

einer Linie von Ahrensburg – Mölln. Diese Niederschlagsschwerpunkte wiesen 

Niederschlagssummen von 77 bis 104 mm auf.  
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Die betroffenen Gewässereinzugsgebiete sind somit das untere Störeinzugsgebiet, Krückau, 

Pinnau, Bille, Elbe-Lübeck-Kanal, untere Treene, Husumer Au, Schlei, NOK, die untere 

Schwentine und die obere Trave. 

 

 

 

 

Abbildung 2.7: Tagessummen des Niederschlages  vom 30.12.2017 bis 05.01.2018 (Quelle HydroNet) 
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Abbildung 2.8: Tagessummen des Niederschlages  vom 30.12.2017 bis 05.01.2018 (Quelle HydroNet) 

 

Innerhalb dieses Zeitraums weisen insbesondere die Tage 31.12. und 05.01. Niederschläge 

bis 30 mm auf und der 03.01. Niederschläge bis 51 mm, wie aus Abbildung 2.7 und 2.8 zu 

entnehmen ist. 

 

Abbildung 2.9:Einzugsgebietsbezogener Gebietsniederschlag für den Zeitraum 30.12.2017-

05.01.2018 
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Betrachtet  man die Gebietsniederschläge für die Gesamteinzugsgebiete, so zeigt sich die 

besondere Betroffenheit des NOK, der Stör, der Husumer Au, Krückau, Pinnau, Alster Bille 

und Schwentine und des Elbe-Lübeck-Kanals. 

 

2.1.4 Vergleich mit dem Niederschlagsgeschehen vergangener 

Hochwasserereignisse 

 

Um das Hochwasserereignis von den Niederschlägen her mit den Ereignissen von Januar 

2012 und Dezember 2014 vergleichen zu können, werden zum einen die das Hochwasser 

auslösenden Ereignisse wie auch die 30 Tage Summe der Niederschläge anhand der 

Stationsdaten verglichen. 

 

Da das auslösende Ereignis der beiden vorangegangenen Jahre jeweils eine Dauer von 8 

Tagen aufwies, wurde für eine bessere Vergleichbarkeit an dieser Stelle für das Jahr 

2017/2018 auch ein Zeitraum von 8 Tagen verglichen (29.12.2017-05.01.2018). 

 

 

Niederschlagssumme 

Ereignis (8 d) [mm] 

 

 

Min Max Mittel 

HW Jan 2012 30 103 63 

HW Dez 2014 53 186,6 106 

HW Jan 2018 34 84 59 

Tabelle 2.1: Vergleich der Ereignissummen HW Jan 2012,  HW Dez 2014 und HW 2018 

 

Aus Tabelle 2.1 wird ersichtlich, dass die auslösenden Niederschläge für das Hochwasser im 

Januar 2018 im Mittel geringfügig unterhalb der Niederschläge von 2012 blieben, das 

Maximum der an DWD-Stationen aufgetretenen Niederschlägen jedoch dieses Jahr um fast 

20 mm unterhalb des Maximalniederschlages von 2012 bleibt. An dieser Stelle wird nochmal 

darauf hingewiesen, dass die Betrachtung von Stationsniederschlägen natürlich nur eine 

ungenaue Wiedergabe des gesamten Ereignisses ermöglicht. Eine Vergleichbarkeit mit den 

Niederschlägen von 2012 ist jedoch auf Basis von HydroNet nicht möglich, da diese Daten 

erst später vorlagen.  

 

Das Ereignis vom Dezember 2014 lag im Vergleich zum diesjährigen Ereignis im Maximum 

an einer DWD Station um 100 mm höher und auch die Mittelwerte lagen um knapp 50 mm 

oberhalb der des hier betrachteten Ereignisses.  

 

Zieht man den gesamten Zeitraum von 30 Tagen in Betracht, so zeigt sich ein vergleichbares 

Bild wie bei dem hochwasserauslösenden Niederschlagsereignissen. Wieder weist die  

30 Tage Summe für 2017/2018 die geringsten Werte auf (siehe Tabelle 2.2). 
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 30-Tage-Summe an 

DWD-Stationen [mm]  

 Min Max Mittel 

HW Jan 2012 74 197 138 

HW Dez 2014 89 233 169 

HW Jan 2018 55 154 116 

Tabelle 2.2: Vergleich der Monatssummen vor HW Jan 2012 und vor HW Dez 2014 

 

2.1.5 Statistische Einordnung (KOSTRA) 

 

Eine statistische Einordnung nach KOSTRA ergibt für einige kleine Bereiche  bei einer 

Betrachtung einer Dauerstufe von 72 h und Auswertung der Tageswerte eine knappe 

Unterschreitung des 10-jährlichen Niederschlages. Überwiegend kann der Niederschlag mit 

einer Dauerstufe von 72 h einem 5-jährlichen Niederschlagsereignis zugeordnet werden. 

 

2.2 Bodenvorfeuchte 

Vom Deutschen Wetterdienst werden für jeden Tag deutschlandweit Rasterdatensätze der 

Bodenfeuchte bereitgestellt. Diese Datensätze sind Modelldatensätze, basierend auf 

Berechnungen des Agrarbodenmodells AMBAV. Dargestellt wird die Bodenfeuchte unter 

sandigem Lehm in Prozent des pflanzenverfügbaren Wassers als Mittelwert der obersten 60 

cm. Um eine Vergleichbarkeit zu ermöglichen, wird hier einheitlich ein sandig, lehmiger 

Boden mit einem permanenten Welkepunkt von 13 Vol.-% und einer Feldkapazität von 37 

Vol.-%  angesetzt.  

 

Eine Bodenfeuchte von 100 % des pflanzenverfügbaren Wassers bedeutet demnach, dass 

der gesamte Porenraum, der das Wasser aufgrund von Kapillarkräften entgegen der 

Schwerkraft halten kann, zu 100 % gefüllt ist. 100 % bedeuten bei einer Schichtdicke von 60 

cm und einer nutzbaren Feldkapazität von 37 % - 13 % = 24 %, dass 144 mm (600 mm * 

24%) innerhalb der ungesättigten Bodenzone entgegen der Schwerkraft im Boden 

gespeichert sind.  

 

Eine Bodenfeuchte von 120 % des pflanzenverfügbaren Wassers bedeutet, dass auch 

gröbere Poren, die das Wasser nicht länger entgegen der Schwerkraft halten können und 

somit relativ schnell zum Abfluss kommen, gefüllt sind. Insgesamt sind in diesen 

Porenräumen in diesem Fall 20 % * 144 mm = 28.8 mm gespeichert. Entsprechend bedeutet 

eine Bodenfeuchte von 80 % des pflanzenverfügbaren Wassers, dass noch 28.8 mm 

entgegen der Schwerkraft gespeichert werden können. 
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Abbildung 2.10: Bodenfeuchte 29.12.2017 (Quelle DWD) 

 

In Abbildung 2.10 ist die Bodenfeuchte unter Gras und sandigem Lehm berechnet für den 

29.12.2017 dargestellt. Für ganz Schleswig-Holstein beträgt sie mindestens 100 % so dass 

weitere Niederschläge  nur noch kurzzeitig in größeren Poren zwischengespeichert werden 

können und somit schnell zum Abfluss kommen. Im Bereich des Einzugsgebietes der Stör, 

und im westlichen Dithmarschen  sowie im Oberlauf der Treene beträgt die Bodenfeuchte 

mehr als 105 %. 

 

Diese Schwerpunkte stimmen auch grob mit Schwerpunkten der summierten Niederschläge 

für den Zeitraum vom 01.12.-29.12. überein (siehe 1.1.2). Abweichungen zeigen sich in der 

größeren Ausdehnung der höheren Bodenfeuchte in Dithmarschen und im Norden 

Schleswig-Holsteins, wo der Schwerpunkt bei der Bodenfeuchte eher im oberen 

Treeneeinzugsgebiet angesiedelt ist und das Niederschlagsgeschehen dies eher im Bereich 

Bongsieler Kanal vermuten ließe. 
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3 Wasserstände 

Die Abbildung 3.1 zeigt einen Überblick über die erreichten Höchstwasserstände im 

Vergleich zu den bisherigen Pegelaufzeichnungen. 

 

Abbildung 3.1: Landesweite Übersicht der erreichten Höchstwasserstände (Hochwasser 3.-6. Januar 

2018) 

 

Das Hochwasser führte an vier Pegeln zu den höchsten bisher aufgezeichneten 

Wasserständen. Besonders betroffen waren die Systeme Bille und Elbe-Lübeck-Kanal / 

Stecknitz: 

 

 Witzeeze (225 cm PN am 4.1.2018, Ganglinie siehe Anlage 6.1) 

 Pötrau (1437 cm PN am 4.1.2018, Ganglinie siehe Anlage 6.1) 

 Sachsenwaldau (1402 cm PN am 5.1.2018, Ganglinie siehe Anlage 6.1) 

 Bünsdorf (171 cm PN am 5.1.2018) 
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Während die hohen Wasserstände an den Pegeln Witzeeze, Pötrau und Sachsenwaldau im 

Wesentlichen auf die Niederschläge kurz vor dem Ereignis zurückzuführen sind, ist für die 

hohen Wasserstände am Pegel Bünsdorf ebenso der hohe Seewasserstand des Wittensees 

ursächlich. Dieser wiederum geht auf die Niederschläge der letzten Wochen und Monate 

zurück. 

 

Abb. 3.2: Wasserstände am Pegel Bünsdorf im Vergleich zum Pegel Wittensee. 

 

Sehr hohe Wasserstände, bei denen die bisherigen Höchststände aber in der Regel nicht 

erreicht wurden, traten an folgenden Gewässern auf: 

 Oberlauf Treene 

 Bongsieler Kanal 

 Trave  

 Stör 

Betroffen waren insbesondere die Pegel: 

 Schafstedt 

 Sollerupmühle 

 Eiderkaten 

 Böken/Höllenau 

 Soholm 

 Kölln-Reisiek A23 

 Tungendorf 

 Reinbek 

 Eggebek 

Am Pegel Tungendorf wurde der bisher bekannte Höchstwasserstand ebenfalls erreicht, am 

Pegel Reinbek nur um 2 cm unterschritten.  

 

Folgende Tabelle 3.1 gibt einen detaillierten Überblick über die erreichten HW-Stände vom 

3.1-6.1.2018. im Vergleich mit den hydrologischen Hauptwerten der Pegel. 
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Tab. 3.1: Erreichte Wasserstände im Vergleich mit den hydrologischen Hauptwerten 

Gewässer-
Gebiet 

Pegel NNW MNW MW MHW HHW 
HW 
Jan 
2018 

Datum 

Einord-
nung 

gemäß 
HSI- 
Farb-

kennung 

Nordfriesische 
Inseln, 

Halligen u.  
Südwesthörn 

Bongsiel 

Rantumdammsiel 439 456 484 566 588 564 04.01.2018 5 

Strucklahnungshörn BP 278 288 339 487 530 490 04.01.2018 6 

Waadenssiel 457 464 491 520 529 515 03.01.2018 5 

Bongsieler 
Kanal 

Leck 485 494 531 659 688 673 03.01.2018 7 

Schlüttsiel BP 324 356 420 599 621 602 04.01.2018 6 

Soholm 490 516 557 667 699 692 04.01.2018 8 

Arlau 

Arlau-Schleuse AP 294 302 350 470 498 469 04.01.2018 5 

Arlau-Schleuse BP 307 345 375 481 552 472 04.01.2018 5 

Borsbüll 671 676 686 748 795 763 03.01.2018 6 

Jägerkrug 522 526 552 637 666 654 03.01.2018 7 

Speicherbecken Arlau 262 287 343 479 553 465 04.01.2018 5 

Husumer Au  
und 

nördliches 
Eiderstedt 

Everschopsiel BP 309 320 369 488 554 464 04.01.2018 5 

Tetenbüllspieker BP 328 332 367 469 495 472 04.01.2018 6 

Tümlau BP 396 432 465 538 569 546 04.01.2018 6 

Treene 

Augaard 376 384 409 505 570 517 06.01.2018 6 

Bondebrück 818 824 855 961 1016 965 05.01.2018 6 

Eggebek 502 510 533 612 640 632 06.01.2018 8 

Hollingstedt 410 428 471 589 633 602 04.01.2018 6 

Mühlenbrück 638 648 670 750 819 758 05.01.2018 6 

Sollerupmühle 631 656 680 784 825 816 03.01.2018 8 

Tarp 661 670 691 782 796 782 06.01.2018 5 

Treia 639 678 708 804 854 826 04.01.2018 7 

Wohlde 371 409 454 566 605 530 04.01.2018 5 

Mittellauf 
Eider 

Friedrichstadt/Spülschleuse 403 420 446 502 516 485 05.01.2018 5 

Meggerdorf 295 319 332 367 396 354 04.01.2018 4 

Pahlhude 401 423 464 555 598 506 04.01.2018 4 

Sorgbrück 498 514 541 645 735 626 05.01.2018 5 

Süderrade 872 877 892 968 990 973 03.01.2018 6 

Tideeider 

Ehstensiel BP 371 382 438 535 573 548 04.01.2018 7 

Garding-Nord 418 430 451 523 547 524 05.01.2018 6 

Garding-Süd 418 428 458 521 568 508 03.01.2018 5 

Hochbrücksiel 383 398 442 513 541 504 04.01.2018 5 

Katingwatt-Strassenbrücke 366 395 461 512 535 470 04.01.2018 3 

Kleihörn 373 383 437 524 552 501 04.01.2018 5 

Spitzsiel 370 392 437 524 548 497 04.01.2018 5 

Tönning BP 353 373 428 529 592 496 04.01.2018 5 
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Gewässer-
Gebiet 

Pegel NNW MNW MW MHW HHW 
HW 
Jan 
2018 

Datum 

Einord-
nung 

gemäß 
HSI- 
Farb-

kennung 

Miele 

Bargenstedt 389 398 423 520 548 510 04.01.2018 5 

Barlter Neuendeich 357 394 440 530 578 536 04.01.2018 6 

Büsum-Erlengrund 400 402 434 563 591 563 04.01.2018 5 

Dellbrück 702 706 713 785 818 781 03.01.2018 5 

Fiel 372 379 404 498 524 479 04.01.2018 5 

Kronprinzenkoog-Nord 359 392 438 530 589 532 04.01.2018 6 

Meldorf 359 368 388 490 533 467 04.01.2018 5 

Meldorf-Sperrwerk BP 266 290 361 493 535 481 04.01.2018 5 

Nordgroven BP 351 361 431 584 618 561 04.01.2018 5 

Sommerkoog Steertloch 
BP 

359 391 439 525 574 534 04.01.2018 6 

Warwerort 292 306 364 489 540 472 04.01.2018 5 

Warwerort-Siel 291 318 365 486 531 473 04.01.2018 5 

Obere Eider 

Bünsdorf 106 112 129 148 167 171 05.01.2018 9 

Eiderkaten 105 113 125 162 184 178 04.01.2018 8 

Flintbek 1311 1322 1340 1388 1417 1393 05.01.2018 6 

Hammer 106 117 140 191 250 208 06.01.2018 6 

Schmalstede-Neu- 123 137 171 244 283 251 04.01.2018 6 

Schulensee 1125 1131 1151 1204 1240 1215 05.01.2018 6 

Voorde 1159 1179 1215 1279,2 1321 1281 05.01.2018 6 

Wehrau/ 
Haaler Au 

Jevenstedt 130 144 170 267 330 263 04.01.2018 5 

Osterrönfeld/Wehrau 301 310 330 380 411 394 04.01.2018 7 

Todenbüttel 117 129 150 289 351 300 03.01.2018 6 

NOK Süd 

Dieksander Koog 451 473 507 599 628 556 04.01.2018 4 

Neufeld Hafen BP 419 424 476 589 625 592 04.01.2018 6 

Neufelderkoog-Siel BP 390 405 459 578 613 569 04.01.2018 5 

Rugenort 442 474 509 596 645 556 04.01.2018 4 

Schafstedt 742 746 753 812 843 834 03.01.2018 8 

Oberlauf Stör 

Böken/Fuhlenau 1008 1022 1056 1191 1245 1195 03.01.2018 6 

Böken/Höllenau 117 120 134 220 275 263 04.01.2018 8 

Brachenfeld 41 48 63 139 197 147 04.01.2018 6 

Innien 1062 1071 1104 1252 1292 1254 03.01.2018 6 

Padenstedt 12 24 40 119 169 132 04.01.2018 6 

Tungendorf 113 116 127 171 190 190 05.01.2018 8 

Brokstedter 
Au 

Brokstedt 498 513 538 613 659 628 04.01.2018 6 

Kellinghusen-Parkplatz 46 105 156 291 334 314 05.01.2018 7 

Willenscharen 140 147 181 324 368 340 04.01.2018 7 
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Gewässer-
Gebiet 

Pegel NNW MNW MW MHW HHW 
HW 
Jan 
2018 

Datum 

Einord-
nung 

gemäß 
HSI- 
Farb-

kennung 

Bramau 

Bad Bramstedt/Ohlau 42 69 96 183 217 185 04.01.2018 6 

Bad Bramstedt/Osterau 26 45 67 136 194 151 04.01.2018 6 

Bad 
Bramstedt/Schmalfelder Au 

714 719 740 843 913 869 04.01.2018 7 

Föhrden-Barl 143 152 198 315 359 326 04.01.2018 6 

Mittellauf Stör 

Bokel/Störbek 22 31 51 137 174 159 04.01.2018 7 

Dragerborn 2 214 221 236 326 408 320 03.01.2018 5 

Mehlbek 2 37 44 59 150 248 155 03.01.2018 6 

Ridders 1108 1114 1123 1185 1252 1182 03.01.2018 5 

Winseldorf -3 1 29 218 238 229 04.01.2018 7 

Unterlauf Stör Kasenort-Binnen 381 395 432 498 523 474 04.01.2018 4 

Krückau 

Kölln 11 14 26 89 113 102 04.01.2018 7 

Kölln-Reisiek A23 51 59 86 204 236 227 04.01.2018 8 

Langeln 16 19 32 122 174 132 04.01.2018 6 

Pinnau 

Halstenbek 10 19 38 145 190 175 04.01.2018 7 

Rantzel 17 20 32 119 163 131 04.01.2018 6 

Rellingen 15 22 46 192 299 226 04.01.2018 6 

Renzel 98 108 130 262 290 267 04.01.2018 6 

Alster 

Ammersbek 126 141 174 265 296 280 05.01.2018 7 

Bünningstedt 2803 2805 2819 2879 2923 2900 04.01.2018 7 

Naherfurth 6 13 45 150 185 161 05.01.2018 6 

Wulksfelde 20 30 71 191 246 199 04.01.2018 6 

Bille 

Hamfelde 2372 2379 2413 2543 2588 2558 04.01.2018 6 

Reinbek 20 24 45 153 222 220 05.01.2018 8 

Sachsenwaldau 1260 1263 1279 1354 1392 1402 05.01.2018 9 

Trittau 2424 2427 2441 2499 2544 2523 04.01.2018 7 

Elbe/  
Elbe-Lübeck-

Kanal 

Lütau 1772 1774 1783 1854 1892 1878 04.01.2018 7 

Pötrau 1274 1289 1303 1387 1432 1437 04.01.2018 9 

Schaalsee 3465 3477 3492 3507 3517 3510 04.01.2018 6 

Witzeeze 85 100 109 175 224 225 04.01.2018 9 

Schlei 

Billwatt 7 14 39 161 212 169 03.01.2018 6 

Füsing 438 447 509 616 636 574 04.01.2018 4 

Kappeln 378 410 504 610 630 553 04.01.2018 4 

Kosel 112 118 127 162 189 172 05.01.2018 7 

SCHLEIMÜNDE SP 347 385 503 621 665 555 04.01.2018 4 

Schleswig 356 395 506 617 644 557 04.01.2018 4 

Westerakeby 478 491 526 639 713 673 04.01.2018 7 

Eckernförder 
Bucht 

Eckernförde 342 383 503 628 667 558 04.01.2018 4 
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Gewässer-
Gebiet 

Pegel NNW MNW MW MHW HHW 
HW 
Jan 
2018 

Datum 

Einord-
nung 

gemäß 
HSI- 
Farb-

kennung 

Baltic-
Schwentine 

Dieksee 2214 2224 2236 2253 2278 2248 06.01.2018 5 

Gr.Eutiner See 2645 2656 2669 2687 2703 2681 06.01.2018 4 

Gr.Plöner See 2075 2089 2103 2120 2139 2122 05.01.2018 6 

Kiel-Oppendorf 155 162 172 190 196 186 03.01.2018 5 

Nehmten 2145 2155 2170 2207 2232 2209 06.01.2018 6 

Postsee 2059 2065 2084 2125 2156 2133 06.01.2018 6 

Sieversdorf 2530 2535 2559 2638 2673 2660 06.01.2018 7 

Baltic-
Probstei 

Rantzau 2124 2137 2166 2221 2266 2220 06.01.2018 5 

Wagrien-
Fehmarn 

Grube 107 117 148 173 178 155 03.01.2018 3 

Löhrstorf 99 123 142 183 214 191 04.01.2018 6 

Weißenhaus BP 457 464 514 597 619 564 04.01.2018 4 

Baltic- 
Neustädter 

Bucht 

Hasselburger Muehle 270 274 289 386 426 375 04.01.2018 5 

Stolpe 92 98 113 177 237 150 04.01.2018 4 

Obere Trave 
Geschendorf 2/Bißnitz 10 31 61 210 235 220 04.01.2018 7 

Schackendorf 124 131 161 233 276 225 06.01.2018 5 

Mittlere Trave 

Hamberge 426 450 522 644 670 614 06.01.2018 5 

Herrenmühle UP 1228 1240 1272 1335 1385 1334 06.01.2018 5 

Nütschau 613 620 649 721 760 744 04.01.2018 7 

Oldesloe 3 Stadtpark 37 41 68 204 264 214 04.01.2018 6 

Oldesloe OP 601 608 629 673 690 679 04.01.2018 7 

Quellenthal 2 642 648 676 807 844 823 04.01.2018 7 

Quellenthal/Beste 607 616 652 789 845 808 04.01.2018 7 

Sehmsdorf 648 673 720 865 942 892 05.01.2018 7 

Sühlen 641 669 710 795 844 815 04.01.2018 7 

Wolkenwehe 72 80 102 160 190 178 04.01.2018 7 

Zarpen 901 909 930 1042 1095 1056 05.01.2018 6 

Untere Trave 

Lübeck-Moisling 409 436 509 637 674 572 04.01.2018 4 

Lübeck-Moisling 409 436 509 637 674 572 04.01.2018 4 

Lübeck-Moisling 409 436 509 637 674 572 04.01.2018 4 

Lübeck-Moisling 409 436 509 637 674 572 04.01.2018 4 

Nusse 3063 3073 3104 3197 3282 3217 05.01.2018 6 

Ratzeburger See 326 333 342 355 379 356 06.01.2018 6 

Schwartau 

Bad Schwartau 108 114 147 260 288 223 04.01.2018 5 

Malkendorf 1 11 40 177 269 176 04.01.2018 5 

Schulendorf -1 18 58 198 303 214 05.01.2018 6 
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Tabelle 1: Hochwasserscheitelwasserstand 2014 in Bezug zu den Szenarien gemäß EG-

HWRL Hochwasser Januar 2015 

 

 

 

In Anlage 6.2 ist der Wasserstandsverlauf der Pegel Pötrau, Sachsenwaldau und Witzeeze 

im Vergleich mit den Hochwasserereignissen Dezember 2014, Januar 2012, 

Oktober/November 1998 und Februar 2002 vergleichend dargestellt. 

 

Stufe Einordnung Wasserstand

9 HHW < W

8 MHW+2/3*(HHW-MHW) < W < HHW

7 MHW+1/3*(HHW-MHW) < W < MHW+2/3*(HHW-MHW)

6 MHW < W < MHW+1/3*(HHW-MHW)

5 MW+2/3*(MHW-MW) < W < MHW

4 MW+1/3*(MHW-MW) < W < MW+2/3*(MHW-MW)

3 MW < W < MW+1/3*(MHW-MW)

2 MNW < W < MW

1 W < MNW

Einordnung gemäß HSI Farbkennung
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4 Abflüsse 

Aktuelle Abflussdaten werden an 26 Pegeln mittels Durchflussmessanlagen regelmäßig 

ermittelt. Der überwiegende Teil der Durchflussmessanlagen wurde aus hydrologischer Sicht 

von der Auswertung ausgeschlossen, da zahlreiche Durchflussmessanlagen von seeseitigen 

Bedingungen beeinflusst sind und die aufgezeichneten Messwerte nicht repräsentativ für das 

Einzugsgebiet sind. Von den Durchflussmessanlagen wurden daher nur 9 für eine 

Auswertung herangezogen.  

 

Zusätzlich liegen von den Bille-Pegeln Sachsenwaldau und Reinbek die Scheitelabflüsse 

vor, da am 05.01.2018 zum Zeitpunkt des Hochwasserscheitels Abflussmessungen mit 

ADCP erfolgten. Diese Abflussmessungen liegen über den jeweiligen Schlüsselkurven, d.h. 

bei einer Abflussermittlung über Wasserstand und Schlüsselkurve wäre der Abfluss 

überschätzt worden. 

 

An keiner der 12 betrachteten Messstellen wurde der bisherige Spitzenabfluss erreicht.  Mit 

Ausnahme der Pegel Lübeck-Moisling und Bad Schwartau wurde an allen Messstellen der 

mittlere Hochwasserabfluss überschritten.  

 

An den Bille-Pegeln Sachsenwaldau und Reinbek wurde der mittlere Hochwasserabfluss um 

mehr als 50% überschritten. An beiden Pegeln lag der Abfluss am 05.01.2018 über den 

Abflussscheiteln der Hochwasserereignisse Dezember 2014, Januar 2012 und 

Oktober/November 1998, aber unter denen des Hochwasserereignisses vom Februar 2002. 

In der Tabelle 4.1 sind die Ereignisse grau hinterlegt, die höhere Abflüsse aufwiesen. 
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Tabelle 4.1: Abflüsse und Vergleich mit vorherigen HW-Ereignissen 

Pegelname Gewässer MQ MHQ HQ HQ Jan 
2018 

Auftritts-
datum HQ 
Jan 2018 

HQ 
Dez 
2014 

HQ  
Jan 
2012 

HQ  
Feb 
2002 

HQ 
Okt/ 
Nov 
1998 

Jägerkrug Arlau 1,88 12,5 22,6 15,5 03.01.2018 18,6 12,7 
 

  

Kellinghusen-
Parkplatz Stör 8,21 36,4 63,9 48,5 05.01.2018 55,2 63,9 

 
  

Kiel-Oppendorf Schwentine 6,41 20 26,6 21 05.01.2018 23,9 26,3 
 

  

Lübeck-Moisling Trave 8,13 56,4 79,2 49,3 05.01.2018 79,2 74,2 
 

  

Treia Treene 6,5 28,3 56,6 37,7 04.01.2018 56,6 37,3 39,1 40,1 

Leck Lecker Au 2,06 13,3 18,8 15,7 03.01.2018 17,6 13,3 
 

  

Soholm Soholmer Au 4,52 23,2 32,9 25,59 
a
 04.01.2018 33,9 24,1 32,9   

Füsing Füsinger Au 3,26 17,4 27 18,3 05.01.2018 27 20,7 
 

  

Bad Schwartau Schwartau 1,68 14,4 21,7 13,2 04.01.2018 21,7 18,6 
 

  

Esperstoftfeld Bollingstedter Au 1,41 6,01 12,6 7,69 
b
 04.01.2018 9,7 5,6 6,3   

Reinbek  Bille 2,52 14,4 28 23,5 
b
 05.01.2018 16,3 13,8 28 17,5 

Sachsenwaldau Bille 1,76 10,4 17,7 16,5
 b
 05.01.2018 13,1 9,91 17,1 16 

a) Durchflussmessanlage ausgefallen, ADCP-Messung unterhalb des Hochwasserscheitels 

b) ADCP-Messung während des Hochwasserscheitels 

 

Die Tabelle 4.2 zeigt die Abflussscheitel mit der statistischen Einordnung nach der 

Regionalisierung von 2014. Die wenigen zum Zeitpunkt der Berichterstellung verfügbaren 

Daten lassen keine landesweiten Schlüsse zu, es zeigt sich aber ein Schwerpunkt des 

Ereignisses im Kreis Herzogtum-Lauenburg. 

Tabelle 4.2: Statistische Einordnung nach Regionalisierung 2014 

Pegelname Gewässer Pegelnummer HQ Jan 
2018 

Auftritts-
datum HQ 
Jan 2018 

HQT 
Regionalisierung 

2014 

Jägerkrug Arlau 114038 15,5 03.01.2018 HQ1 

Kellinghusen-
Parkplatz Stör 114527 48,5 05.01.2018 HQ1 

Kiel-Oppendorf Schwentine 114519 21 05.01.2018 HQ2 

Lübeck-Moisling Trave 114461 49,3 05.01.2018 HQ1 

Treia Treene 114069 37,7 04.01.2018 HQ5 

Leck Lecker Au 114044 15,7 03.01.2018 HQ5 

Soholm Soholmer Au 114064 25,59 a 04.01.2018 HQ2 

Füsing Füsinger Au 114528 18,3 05.01.2018 HQ1 

Bad Schwartau Schwartau 114460 13,2 04.01.2018 HQ1 

Esperstoftfeld Bollingstedter Au 114026 7,69 b 04.01.2018 HQ5 

Reinbek  Bille 114094 23,5 b 05.01.2018 HQ20 

Sachsenwaldau Bille 114096 16,5 b 05.01.2018 HQ10 
a) Durchflussmessanlage ausgefallen, ADCP-Messung unterhalb des Hochwasserscheitels 

b) ADCP-Messung während des Hochwasserscheitels 
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5 Zusammenfassung 

Es handelt sich um ein Binnenhochwasser, das trotz der Sturmflut in der Nacht vom 3.1. auf 

den 4.1.2018 nicht durch seeseitige hohe Wasserstände beeinflusst wurde. 

 

Das Hochwasser bildete sich auf der Basis von deutlich erhöhten Niederschlägen im 

Dezember 2017. Die auslösende Ursache für das Hochwasser waren dann die 

Niederschläge vom 30.12.2017 bis zum 5.1.2018. 

 

Die Schwerpunkte des Hochwassers zeigten sich im Kreis Herzogtum-Lauenburg an der 

Bille und im Einzugsgebiet des Elbe-Lübeck-Kanals, sowie in etwas schwächerem Ausmaß 

an der oberen Treene, des Bongsieler Kanals, der Stör und der Trave. 

 

Im Vergleich zu den Wasserständen wiesen die bisher bekannten wenigen Abflüsse für das 

Hochwasser keine so hohen Werte auf. Dies liegt zum Teil an dem derzeit verfügbaren 

Abflussdatenbestand, der vorwiegend größere Gewässer abbildet. An den Bille-Pegeln 

Sachsenwaldau und Reinbek zeigten sich seit Oktober 2017 bei gleichen Abflüssen höhere 

Wasserstände. Der Messdienst berichtet in diesem Zusammenhang von Totholz im 

Gewässer. 
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6 Anlagen:  

6.1 Vergleich HW 2018 mit früheren großräumigen HW-Ereignissen 

 

 

Abb. 6.1 Hochwasserereignisse am Pegel Pötrau 
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Abb. 6.2 Hochwasserereignisse am Pegel Sachsenwaldau 

 

 

Abb. 6.3 Hochwasserereignisse am Pegel Witzeeze 
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6.2 Betrachtung der Wasserstände im Zeitraum September 2017 – Januar 2018 

 

Die Betrachtung der Wasserstände an 50 ausgewählten Pegeln (im wesentlichen HSI-

Binnenpegel) zeigt, dass das an vielen Pegeln seit September mehrere Hochwasser 

aufgetreten sind. Ursache sind überdurchschnittlich hohen Niederschlagsmengen seit 

September 2017. 

An 41 von 50 betrachteten Pegeln trat mindestens ein Hochwasser (≥MHW) auf, insgesamt 

sind an den 50 Pegeln 96 Hochwasserereignisse aufgezeichnet. An den Pegeln Leck/Lecker 

Au und Soholm /Soholmer Au traten seit September 2017 fünf Hochwasser auf.  

Nachfolgende Abbildung zeigt die Verteilung der Hochwasserereignisse. Im westlichen 

Landesteil sind die Hochwasserabflüsse häufiger aufgetreten als im östlichen.  

Während der Hochwasserereignisse wurde am Eidersperrwerk Sielbetrieb gefahren, dadurch 

lagen die Wasserstände an den Pegeln Wohlde, Friedrichstadt-Eidermühle und Pahlhude 

trotz hoher Abflüsse bei allen Ereignissen unter MHW. 

 

Abb.  6.4: Anzahl Hochwasserereignisse ≥ MHW im Zeitraum 01.09.2017-10.01.2018 
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Von September 2017 bis Januar 2018 wurde an acht von 50 Pegeln der bisherige 

Höchstwasserstand überschritten: 

Pegel Gewässer HW 

(neu) 

[cm PN] 

aufgetreten 

am 

HW 

(alt) 

[cm 

PN] 

aufgetrete

n am 

Differenz 

 [cm] 

Friedrichstadt-

Spuelschleuse 
Treene 522 15.09.2017 516 29.03.2008 6 

Jaegerkrug Arlau 678 16.09.2017 666 24.12.2014 12 

Hochbrücksiel Westersielzug 542 06.10.2017 541 06.01.2012 1 

Kiel-Oppendorf Schwentine 204 05.10.2017 196 25.08.2008 8 

Tetenbuell-

spieker BP 

Tetenbüllspieker 

Sielzug 
496 06.10.2017 495 24.12.2014 1 

Voorde Eider 1321 08.10.2017 1307 30.10.1998 14 

Pötrau Steinau 1437 04.01.2018 1432 26.02.2002 5 

Sachsen-

waldau 
Bille 1402 05.01.2018 1392 27.02.2002 10 
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Abb.  6.5: Auftretenszeitraum der neuen Höchstwasserstände 

In nachfolgender Grafik ist der Zeitraum des höchsten Wasserstands in der Zeit vom 

01.09.2017-10.01.2017 angegeben. An 20 von 41 Pegeln, an denen mindestens ein 

Hochwasser aufgetreten ist, trat der höchste Hochwasserscheitel Anfang Januar 2018 auf, 

betroffen waren hiervon vor allem die Elbnebenflüsse und die Trave.  

An 14 Pegeln trat der höchste Hochwasserscheitel vom 05-08.10.2017 auf. Die Pegel liegen 

vorwiegend im mittleren Landesteil (Eiderstedt und den Einzugsgebieten des NOK und der 

Dithmarscher Bucht).  
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Abb. 6.6: Auftretenszeitraum des höchsten Wasserstands im Zeitraum 01.09.2017-

10.01.20178 

In den folgenden Tabellen sind die Hochwassersscheitel im Zeitraum September 2017 – 

Januar 2017, die Hauptwerte an den Pegeln sowie die Scheitel vergangener Hochwasser 

dargestellt. 
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Tabelle 2: Hydrologische Hauptwerte für ausgewählte Pegel 

 

Name Gewaesser
Zeitraum 

Hauptwerte

NW

[cm PN]

NW-

Zeitstempel

MNW

[cm PN]

MW

[cm PN]

MHW

[cm PN]

HW

[cm PN]

HW-

Zeitstempel

Arlau-Schleuse BP Arlau 2001 - 2015 307 25.12.2006 345 375 481 552 06.01.2012

Bad Bramstedt Ohlau 1990 - 2015 42 11.07.1993 69 96 183 217 24.12.2014

Bad Bramstedt Osterau 1968 - 2015 26 07.07.1973 45 67 136 194 24.12.2014

Bad Bramstedt Schmalfelder Au 2004 - 2015 714 21.07.2010 719 740 843 913 24.12.2014

Bad Schwartau Schwartau 2003 - 2015 108 04.10.2009 114 147 260 288 02.11.2006

Bartler Neuendeich Meentenstrom 1999 - 2015 357 27.08.2000 394 440 530 578 05.01.2012

Brachenfeld Schwale 1971 - 2015 41 15.09.1976 48 63 139 197 26.02.1996

Büsum-Erlengrund 2012 - 2016 400 02.09.2012 402 434 563 591 06.01.2012

Foehrden-Barl Bramau 1992 - 2015 143 23.08.1996 152 198 315 359 24.12.2014

Friedrichstadt-Eidermuehle Treene 1989 - 2015 387 02.03.1993 415 449 549 590 06.01.2012

Friedrichstadt-Spuelschleuse Treene 2001 - 2015 403 30.11.2004 420 446 502 516 29.03.2008

Fuesing Füsinger Au 2004 - 2015 438 15.11.2005 447 509 616 636 23.02.2005

Halstenbek Düpenau 1985 - 2015 10 17.10.1986 19 38 145 190 07.02.2011

Heiligenstedten Stör 763 06.01.2012

Herrenmuehle OP Trave 2002 - 2015 1491 27.07.2006 1496 1520 1578 1609 01.03.2002

Hochbrücksiel Westersielzug 1999 - 2015 383 13.09.2006 398 442 513 541 06.01.2012

Hollingstedt Treene 1981 - 2015 410 15.03.1996 428 471 589 633 24.12.2014

Jaegerkrug Arlau 2006 - 2015 522 25.04.2011 526 552 637 666 24.12.2014

Jevenstedt Jevenau 1981 - 2015 130 07.08.2014 144 170 267 330 26.01.1995

Kasenort Stör 836 08.06.2003

Kasenort-Binnen Wilsterau 2006 - 2015 381 21.12.2012 395 432 498 523 06.01.2012

Kellinghusen-Parkplatz Stör 2003 - 2015 46 08.09.2004 105 156 291 338 27.02.2002

Kiel-Oppendorf Schwentine 2004 - 2015 155 23.10.2005 162 172 190 196 25.08.2008

Kölln-Reiskiek A 23 Krückau 1996 - 2015 51 17.09.1999 59 86 204 236 24.12.2014

Krueckau-Sperrwerk Krückau

Leck Lecker Au 2005 - 2016 485 17.07.2006 494 531 659 688 26.12.2015

Luebeck-Moisling Trave 2003 - 2015 409 10.12.2014 436 509 637 674 02.11.2006

Meldorf Miele 2004 - 2015 359 23.03.2005 368 388 490 533 05.01.2012

Oldesloe 3-Stadtpark Beste 2001 - 2015 37 26.07.2006 41 68 204 264 24.12.2014

Oldesloe OP Trave 2002 - 2015 601 30.07.2008 608 629 673 690 24.12.2014

Pahlhude Eider 1990 - 2015 401 19.02.2011 423 464 555 598 05.01.2012

Pinneberg-Hindenburgdamm Pinnau 2005 - 2015 288 07.02.2011

Pötrau Steinau 1986 - 2015 1274 23.07.1996 1289 1303 1387 1432 26.02.2002

Reinbek Bille 1976 - 2015 20 26.07.2006 24 45 153 222 01.03.1981

Rellingen Mühlenau 1982 - 2015 15 28.10.1990 22 46 192 299 19.11.1990

Renzel Pinnau 1983 - 2015 98 03.08.2014 108 130 262 290 29.10.1998

Rugenort Rugenorter Loch 1998 - 2015 442 21.10.1999 474 509 596 645 29.10.1998

Sachsenwaldau Bille 1990 - 2015 1260 09.08.2003 1263 1279 1354 1392 27.02.2002

Schluettsiel BP Bongsieler Kanal 1999 - 2015 324 06.05.1999 356 420 599 621 12.01.2007

Sehmsdorf Trave 1965 - 2015 648 24.05.1980 673 720 865 942 24.12.2014

Soholm Soholmer Au 1985 - 2015 490 10.12.2003 516 557 667 699 24.12.2014

Sommerkoog Steertloch BP Staubecken Sommerkoog 1998 - 2015 359 16.07.1999 391 439 525 574 06.01.2012

Sorgbrueck Sorge 1971 - 2015 498 15.11.1999 514 541 645 735 08.03.1981

Stör-Sperrwerk BP Stör 2010 - 2015 764 06.01.2012

Tarp Treene 2005 - 2015 661 19.10.2005 670 691 782 796 25.12.2014

Tetenbuellspieker BP Tetenbüllspieker Sielzug 2007 - 2015 328 26.08.2013 332 367 469 495 24.12.2014

Toenning BP Norderbootfahrt 1998 - 2015 353 26.03.2007 373 428 529 592 30.10.1998

Treia Treene 2010 - 2016 639 07.08.2010 678 708 804 854 24.12.2014

Tuemlau BP Tümlauer Sielzug 1998 - 2015 396 11.02.1999 432 465 538 569 29.10.1998

Voorde Eider 1993 - 2017 1159 15.05.1996 1179 1215 1279,2 1321 08.10.2017

Weissenhaus BP Oldenburger Graben 2007 - 2015 457 15.12.2014 464 514 597 619 18.11.2010

Willenscharen Stör 1993 - 2015 140 17.05.1996 147 181 324 368 27.01.1995

Winseldorf Rantzau 2009 - 2015 -3 24.03.2013 1 29 218 238 05.01.2012

Wohlde Treene 1972 - 2015 371 13.03.1976 409 454 566 605 18.12.1979

Wulksfelde Alster 2001 - 2015 20 12.08.2003 30 71 191 246 24.12.2014

Hauptwerte
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Tabelle 3: Höchstwasserstände vergangener Hochwasser für ausgewählte Pegel 

Name Gewaesser
Okt/Nov

1998

Feb 2002

[cm PN]

Jan 2012

[cm PN]

Dez 2014

[cm PN]

Arlau-Schleuse BP Arlau 467 494 552 506

Bad Bramstedt Ohlau 170 175 174 217

Bad Bramstedt Osterau 187 168 164 194

Bad Bramstedt Schmalfelder Au 877 870 861 913

Bad Schwartau Schwartau 279 270

Bartler Neuendeich Meentenstrom 568 520 578 562

Brachenfeld Schwale 157 162 166 158

Büsum-Erlengrund 591 565

Foehrden-Barl Bramau 341 327 327 359

Friedrichstadt-Eidermuehle Treene 588 551 590 550

Friedrichstadt-Spuelschleuse Treene 477 479 473

Fuesing Füsinger Au 607 602

Halstenbek Düpenau 172 167 147 147

Heiligenstedten Stör 763 743

Herrenmuehle OP Trave 1609 1597 1592

Hochbrücksiel Westersielzug 526 516 541 534

Hollingstedt Treene 624 606 626 633

Jaegerkrug Arlau 647 666

Jevenstedt Jevenau 294 286 287 280

Kasenort Stör 746 754 763 741

Kasenort-Binnen Wilsterau 482 523 513

Kellinghusen-Parkplatz Stör 338 330 334

Kiel-Oppendorf Schwentine 184 194

Kölln-Reiskiek A 23 Krückau 235 225 212 236

Krueckau-Sperrwerk Krückau

Leck Lecker Au 371 687

Luebeck-Moisling Trave 630 637

Meldorf Miele 537 533 504

Oldesloe 3-Stadtpark Beste 252 213 264

Oldesloe OP Trave 677 688 686 690

Pahlhude Eider 533 556 598 566

Pinneberg-Hindenburgdamm Pinnau 267 288

Pötrau Steinau 1396 1432 1390 1389

Reinbek Bille 182 219 154 173

Rellingen Mühlenau 214 211 205 212

Renzel Pinnau 290 289 265 289

Rugenort Rugenorter Loch 645 576 608 620

Sachsenwaldau Bille 1380 1392 1357 1378

Schluettsiel BP Bongsieler Kanal 617 556 620 613

Sehmsdorf Trave 931 922 909 942

Soholm Soholmer Au 693 686 691 699

Sommerkoog Steertloch BP Staubecken Sommerkoog 521 574 556

Sorgbrueck Sorge 666 642 646 678

Stör-Sperrwerk BP Stör 764 739

Tarp Treene 775 796

Tetenbuellspieker BP Tetenbüllspieker Sielzug 479 495

Toenning BP Norderbootfahrt 592 530 553 533

Treia Treene 803 797 814 854

Tuemlau BP Tümlauer Sielzug 569 551 560 561

Voorde Eider 1307 1282 1287

Weissenhaus BP Oldenburger Graben 606 604

Willenscharen Stör 365 364 356 358

Winseldorf Rantzau 238 234

Wohlde Treene 595 571 595 573

Wulksfelde Alster 224 206 194 246

vergangene großräumige Hochwasserereignisse
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Tabelle 4: Monatsmaxima September 2017 - Januar 2018 für ausgewählte Pegel 

 

Name Gewaesser
Sep 2017

[cm PN]

Termin

Sep

Okt 2017

[cm PN]

Termin

Okt

Nov 2017

[cm PN]

Termin

Nov

Dez 2017

[cm PN]

Termin

Dez

Jan 2018

[cm PN]

Termin

Jan

Arlau-Schleuse BP Arlau 486 15.09.2017 486 06.10.2017 494 29.11.2017 476 15.12.2017 472 04.01.2018

Bad Bramstedt Ohlau 151 14.09.2017 183 06.10.2017 168 19.11.2017 175 14.12.2017 185 04.01.2018

Bad Bramstedt Osterau 73 14.09.2017 136 06.10.2017 109 29.11.2017 132 15.12.2017 151 04.01.2018

Bad Bramstedt Schmalfelder Au 775 14.09.2017 851 06.10.2017 803 19.11.2017 852 14.12.2017 869 04.01.2018

Bad Schwartau Schwartau 182 25.09.2017 239 30.10.2017 208 20.11.2017 213 17.12.2017 223 04.01.2018

Bartler Neuendeich Meentenstrom 514 14.09.2017 570 06.10.2017 543 28.11.2017 527 09.12.2017 536 04.01.2018

Brachenfeld Schwale 60 14.09.2017 138 06.10.2017 126 29.11.2017 145 15.12.2017 147 04.01.2018

Büsum-Erlengrund 507 14.09.2017 582 06.10.2017 575 28.11.2017 545 14.12.2017 563 04.01.2018

Foehrden-Barl Bramau 238 14.09.2017 310 07.10.2017 274 29.11.2017 307 15.12.2017 326 04.01.2018

Friedrichstadt-Eidermuehle Treene 526 15.09.2017 538 06.10.2017 542 28.11.2017 529 15.12.2017 504 04.01.2018

Friedrichstadt-Spuelschleuse Treene 522 15.09.2017 515 06.10.2017 505 11.11.2017 468 31.12.2017 485 05.01.2018

Fuesing Füsinger Au 552 17.09.2017 589 30.10.2017 564 20.11.2017 580 11.12.2017 574 04.01.2018

Halstenbek Düpenau 106 09.09.2017 147 06.10.2017 123 02.11.2017 118 14.12.2017 175 04.01.2018

Heiligenstedten Stör 735 06.09.2017 745 03.10.2017 735 28.11.2017 740 14.12.2017 737 03.01.2018

Herrenmuehle OP Trave 1531 13.09.2017 1559 05.10.2017 1562 03.11.2017 1574 20.12.2017 1576 01.01.2018

Hochbrücksiel Westersielzug 509 15.09.2017 542 06.10.2017 537 28.11.2017 520 15.12.2017 504 04.01.2018

Hollingstedt Treene 587 15.09.2017 613 06.10.2017 601 28.11.2017 583 15.12.2017 602 04.01.2018

Jaegerkrug Arlau 678 16.09.2017 653 05.10.2017 635 28.11.2017 631 31.12.2017 654 03.01.2018

Jevenstedt Jevenau 185 18.09.2017 296 07.10.2017 252 29.11.2017 260 15.12.2017 263 04.01.2018

Kasenort Stör 735 06.09.2017 746 03.10.2017 735 28.11.2017 740 14.12.2017 737 03.01.2018

Kasenort-Binnen Wilsterau 452 24.09.2017 511 06.10.2017 461 02.11.2017 467 14.12.2017 474 04.01.2018

Kellinghusen-Parkplatz Stör 238 14.09.2017 298 08.10.2017 274 30.11.2017 297 16.12.2017 314 05.01.2018

Kiel-Oppendorf Schwentine 189 04.09.2017 204 05.10.2017 185 02.11.2017 186 14.12.2017 186 03.01.2018

Kölln-Reiskiek A 23 Krückau 140 09.09.2017 222 06.10.2017 190 12.11.2017 197 14.12.2017 227 04.01.2018

Krueckau-Sperrwerk Krückau 721 14.09.2017 721 06.10.2017 719 26.11.2017 718 24.12.2017 723 04.01.2018

Leck Lecker Au 686 14.09.2017 672 06.10.2017 670 28.11.2017 666 15.12.2017 673 03.01.2018

Luebeck-Moisling Trave 556 25.09.2017 612 30.10.2017 580 20.11.2017 584 11.12.2017 572 04.01.2018

Meldorf Miele 446 15.09.2017 507 06.10.2017 507 28.11.2017 483 15.12.2017 467 04.01.2018

Oldesloe 3-Stadtpark Beste 101 09.09.2017 173 06.10.2017 154 11.11.2017 174 14.12.2017 214 04.01.2018

Oldesloe OP Trave 640 09.09.2017 671 07.10.2017 661 02.11.2017 671 14.12.2017 679 04.01.2018

Pahlhude Eider 534 06.09.2017 542 06.10.2017 552 01.12.2017 531 15.12.2017 506 04.01.2018

Pinneberg-Hindenburgdamm Pinnau 214 09.09.2017 253 08.10.2017 237 12.11.2017 239 14.12.2017 284 05.01.2018

Pötrau Steinau 1323 10.09.2017 1362 06.10.2017 1359 12.11.2017 1377 14.12.2017 1437 04.01.2018

Reinbek Bille 77 10.09.2017 159 09.10.2017 152 03.11.2017 161 15.12.2017 220 05.01.2018

Rellingen Mühlenau 109 09.09.2017 195 06.10.2017 177 11.11.2017 170 14.12.2017 226 04.01.2018

Renzel Pinnau 181 09.09.2017 256 05.10.2017 216 11.11.2017 224 14.12.2017 267 04.01.2018

Rugenort Rugenorter Loch 571 10.09.2017 586 06.10.2017 566 29.11.2017 544 09.12.2017 556 04.01.2018

Sachsenwaldau Bille 1295 11.09.2017 1349 08.10.2017 1345 02.11.2017 1356 15.12.2017 1402 05.01.2018

Schluettsiel BP Bongsieler Kanal 607 14.09.2017 596 06.10.2017 606 28.11.2017 585 14.12.2017 602 04.01.2018

Sehmsdorf Trave 777 10.09.2017 867 07.10.2017 808 12.11.2017 847 15.12.2017 892 04.01.2018

Soholm Soholmer Au 680 14.09.2017 683 06.10.2017 681 28.11.2017 681 16.12.2017 692 04.01.2018

Sommerkoog Steertloch BP Staubecken Sommerkoog 512 10.09.2017 569 06.10.2017 541 28.11.2017 526 10.12.2017 534 04.01.2018

Sorgbrueck Sorge 590 16.09.2017 659 07.10.2017 621 29.11.2017 618 15.12.2017 626 05.01.2018

Stör-Sperrwerk BP Stör 739 06.09.2017 744 03.10.2017 740 10.11.2017 736 08.12.2017 734 04.01.2018

Tarp Treene 755 16.09.2017 776 08.10.2017 774 29.11.2017 774 16.12.2017 782 06.01.2018

Tetenbuellspieker BP Tetenbüllspieker Sielzug 449 15.09.2017 496 06.10.2017 476 28.11.2017 462 15.12.2017 472 04.01.2018

Toenning BP Norderbootfahrt 519 09.09.2017 530 06.10.2017 539 28.11.2017 524 15.12.2017 496 04.01.2018

Treia Treene 808 16.09.2017 823 07.10.2017 808 28.11.2017 796 15.12.2017 826 04.01.2018

Tuemlau BP Tümlauer Sielzug 523 15.09.2017 563 06.10.2017 545 28.11.2017 538 15.12.2017 546 04.01.2018

Voorde Eider 1270 19.09.2017 1321 08.10.2017 1275 03.11.2017 1275 15.12.2017 1281 05.01.2018

Weissenhaus BP Oldenburger Graben 548 09.09.2017 583 29.10.2017 579 20.11.2017 576 11.12.2017 564 05.01.2018

Willenscharen Stör 203 14.09.2017 343 07.10.2017 321 29.11.2017 336 15.12.2017 340 04.01.2018

Winseldorf Rantzau 107 14.09.2017 211 05.10.2017 176 28.11.2017 208 14.12.2017 229 04.01.2018

Wohlde Treene 539 15.09.2017 552 06.10.2017 553 28.11.2017 538 15.12.2017 530 04.01.2018

Wulksfelde Alster 126 09.09.2017 192 08.10.2017 184 12.11.2017 188 14.12.2017 199 04.01.2018
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Tabelle 5: : Vergleich Monatsmaxima September 2017 - Januar 2018 mit MHW für ausgewählte Pegel 

 

 

 

6.3 Niederschläge Oktober bis Dezember 2017 

 

   

Name Gewaesser

 maximale 

Überschreitun

g HW im 

Zeitraum 

Sep2017-

Jan2018

[cm]

Überschreitun

g MHW im Sep 

2017

[cm]

Überschreitun

g MHW im Okt 

2017 [cm]

Überschreitun

g MHW im 

Nov 2017 [cm]

Überschreitun

g MHW im Dez 

2017 [cm]

Überschreitun

g MHW im Jan 

2018 [cm]

Anzahl 

Ereignisse 

über MHW seit 

Sep 2017

maximale 

Überschreitun

g MHW [cm]

Auftritt 

höchstes HW

Anzahl 

Hochwasser ≥ 

MHW seit 

Sep2017

Arlau-Schleuse BP Arlau 5 5 13 3 13 Nov2017 3

Bad Bramstedt Ohlau 0 2 2 2 Jan2018 2

Bad Bramstedt Osterau 0 15 2 15 Jan2018 2

Bad Bramstedt Schmalfelder Au 8 9 26 3 26 Jan2018 3

Bad Schwartau Schwartau 0 0

Bartler Neuendeich Meentenstrom 40 13 6 3 40 Okt2017 3

Brachenfeld Schwale 6 8 2 8 Jan2018 2

Büsum-Erlengrund 19 12 0 3 19 Okt2017 3

Foehrden-Barl Bramau 11 1 11 Jan2018 1

Friedrichstadt-Eidermuehle Treene 0 0

Friedrichstadt-Spuelschleuse Treene 6 20 13 3 3 20 Sep2017 3

Fuesing Füsinger Au 0 0

Halstenbek Düpenau 2 30 2 30 Jan2018 2

Heiligenstedten Stör 

Herrenmuehle OP Trave 0 0

Hochbrücksiel Westersielzug 1 29 24 7 3 29 Okt2017 3

Hollingstedt Treene 24 12 13 3 24 Okt2017 3

Jaegerkrug Arlau 12 41 16 17 3 41 Sep2017 3

Jevenstedt Jevenau 29 1 29 Okt2017 1

Kasenort Stör

Kasenort-Binnen Wilsterau 13 1 13 Okt2017 1

Kellinghusen-Parkplatz Stör 7 6 23 3 23 Jan2018 3

Kiel-Oppendorf Schwentine 8 14 1 14 Okt2017 1

Kölln-Reiskiek A 23 Krückau 18 23 2 23 Jan2018 2

Krueckau-Sperrwerk Krückau

Leck Lecker Au 27 13 11 7 14 5 27 Sep2017 5

Luebeck-Moisling Trave 0 0

Meldorf Miele 17 17 2 17 Okt+Nov2017 2

Oldesloe 3-Stadtpark Beste 10 1 10 Jan2018 1

Oldesloe OP Trave 6 1 6 Jan2018 1

Pahlhude Eider 0 0

Pinneberg-Hindenburgdamm Pinnau

Pötrau Steinau 5 50 1 50 Jan2018 1

Reinbek Bille 6 8 67 3 67 Jan2018 3

Rellingen Mühlenau 3 34 2 34 Jan2018 2

Renzel Pinnau 5 1 5 Jan2018 1

Rugenort Rugenorter Loch 0 0

Sachsenwaldau Bille 10 2 48 2 48 Jan2018 2

Schluettsiel BP Bongsieler Kanal 8 7 3 3 8 Sep2017 3

Sehmsdorf Trave 2 27 2 27 Jan2018 2

Soholm Soholmer Au 13 16 14 14 25 5 25 Jan2018 5

Sommerkoog Steertloch BP Staubecken Sommerkoog 44 16 1 9 4 44 Okt2017 4

Sorgbrueck Sorge 14 1 14 Okt2017 1

Stör-Sperrwerk BP Stör

Tarp Treene 0 1 1

Tetenbuellspieker BP Tetenbüllspieker Sielzug 1 27 7 3 3 27 Okt2017 3

Toenning BP Norderbootfahrt 1 10 2 10 Nov2017 2

Treia Treene 4 19 4 22 4 22 Jan2018 4

Tuemlau BP Tümlauer Sielzug 25 7 0 8 4 25 Okt2017 4

Voorde Eider 0 41,8 1,8 2 41,8 Okt2017 2

Weissenhaus BP Oldenburger Graben 0 0

Willenscharen Stör 19 12 16 3 19 Okt2017 3

Winseldorf Rantzau 11 1 11 Jan2018 1

Wohlde Treene 0 0

Wulksfelde Alster 1 8 2 8 Jan2018 2

Vergleich Monatsmaxima September 2017 - Januar 2017 mit den Hauptwerten
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Abb. 6.7: Niederschläge Oktober bis Dezember 2017 


